
           Hygienekonzept für den Spielbetrieb des Senioren- und 

                  Jugendbereiches Abteilung Handball des 

                                    MTV49 Holzminden 

Grundsätzliches: 

Das Hygienekonzept hat das oberste Ziel, das Risiko einer Covid-19-Infektion 

auf ein Minimum zu reduzieren. Dieses Konzept gilt für die Heimspiele der 

Herren-, Damen und Minimannschaften des MTV49 Holzminden sowie der 

Jugendmannschaften der SG Solling. Die Spiele werden in der großen Sporthalle 

an der Liebigstraße ausgetragen. Die allgemeinen Regelungen und 

Empfehlungen der Bundesregierung, die Verordnungen der Landesregierung 

Niedersachsen und weitere Regelungen, falls erlassen, der Verwaltung des 

Landkreises, der Stadt Holzminden werden beachtet. Um eine weitere 

Ausbreitung des Covid-19-Virus zu vermeiden, werden alle erforderlichen 

Maßnahmen zur Einhaltung der notwendigen Hygiene- und 

Verhaltenskonzepte/Verordnungen/Leitfäden der Landesregierung, des LSB 

und der sportspezifischen Fachverbände eingehalten, ebenso die 10 

Leitplanken des DOSB und die Empfehlungen des DHB und HVN. 

Organisation der Veranstaltung / der Heimspiele Allgemeines 

•Veranstalter der Heimspiele ist der MTV49 Holzminden, Abteilung Handball. 

•Für die Einhaltung der Regelungen vor Ort werden vier Ordner eingeteilt. Zwei 

verteilen sich auf der Tribüne, zwei teilen den Mannschaften die Kabinen zu 

und ordnen den Zuschauereinlass. Die Ordner kennen die geltenden 

Hygieneregeln und achten besonders auf deren Umsetzung. Sie tragen einen 

Mund-Nasen-Schutz. 

•Zuschauer, die die nachfolgenden Regelungen nicht einhalten, werden der 

Sporthalle verwiesen bzw. erhalten keinen Einlass 

•Die Kontaktdaten der Zuschauer (Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-

Adresse) werden beim Einlass erfasst und nach den geltenden 

Datenschutzrichtlinien nur für die Kontakterfassung verwendet und nach 4 

Wochen vernichtet. 

•In allen Bereichen der Sporthalle ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

verpflichtend. 

•Davon ausgenommen sind die Zuschauer, wenn sie auf der Tribüne sitzen. 



•Davon ausgenommen sind die Sportler, Trainer, das Kampfgericht und die 

Schiedsrichter, außer beim Betreten/Verlassen der Halle und in den Straßen-

Turnschuh Gängen. Beim Betreten der Halle müssen sich alle die Hände 

desinfizieren. Sonst halten sich diese Gruppen nur im Sportfeld und im 

Kabinenbereich auf. 

•Personen, die am Spieltag Symptome einer Atemwegserkrankung (Husten, 

Fieber, Atemnot, ...) aufweisen, wird der Zutritt verwehrt 

Teilnehmer der Heimspiele 

•Zugelassen zu den Heimspielen sind die Mannschaften, mit jeweils maximal 14 
Sportlern, maximal 4 Trainern und Offiziellen, 2 Personen für das Kampfgericht, 
bis zu 2 Schiedsrichter, 4 Ordner und 2 Personen beim Verkauf. 

•Um die geltenden Abstandsregeln einzuhalten, werden nur so viele Zuschauer 
in die Halle gelassen wie die Abstandsregeln es hergeben. Die Zuschauer 
werden von den Ordnern auf die gekennzeichneten Sitzplätze verteilt. Sollte 
die Zuschauerkapazität erreicht sein, werden keine Zuschauer mehr in die Halle 
gelassen. 
 
Verkehrswege / Verhalten in den Gängen 

•In der Sporthalle wird ein Einbahnstraßensystem gekennzeichnet, um die 

Begegnung von Zuschauern zu minimieren. Die Wege werden durch Pfeile, 

Abstandsmarkierungen und Hinweisschilder gekennzeichnet. 

•Die Zuschauer betreten die Halle durch den linken Zuschauereingang. Die 

Sportler betreten die Halle durch den rechten Eingang. Der Zugang zu den 

Kabinen wird für Zuschauer versperrt. Alle Zuschauer und Sportler müssen sich 

beim Betreten der Sporthalle die Hände desinfizieren. Geeignete Spender und 

Desinfektionsmittel werden vom Veranstalter gestellt. 

•Der Auf- Abgang für Zuschauer wird geteilt, so dass der Abstand eingehalten 

werden kann. Die Zuschauer sollen möglichst einzeln und hintereinander den 

Auf- und Abgang benutzen. Beim Verlassen der Halle Handdesinfektion der 

Zuschauer und Sportler. 

•Nach dem Spiel sollten Zuschauer/Sportler nicht gemeinsam vor der Halle 

stehen. Wenn doch, dann mit dem gültigen Abstand und/oder mit 

Mund/Nasenschutz 

 

 



 

Benutzung des Sportlerbereiches / der Kabinen 

•Im Kabinentrakt wird ein Einbahnstraßensystem gekennzeichnet. Die Sportler 

betreten den Kabinentrakt durch den rechten Zuschauereingang und betreten 

die Kabinen mannschaftlich getrennt durch den „Straßenschuhgang“. 

•Jeder Mannschaft wird ein Zugang vom Kabinentrakt zur Sporthalle durch den 

„Turnschuhgang“ zugeteilt. 

•Die Mannschaften/Schiedsrichter müssen eine aktuelle Spielerliste mit allen 

Beteiligten (Spieler, Trainer, Offizielle) zur Kontakterfassung abgeben. Diese 

werden nach den geltenden Datenschutzrichtlinien nur für die 

Kontakterfassung verwendet und nach 4 Wochen vernichtet. 

•Jeder Mannschaft und dem Schiedsrichtergespann wird eine feste Kabine 

zugewiesen. 

Benutzung der Duschen 

•Betreten und verlassen der Kabinen mit Mund/Nasenschutz. Die 

Spieler/rinnen setzen sich möglichst weit auseinander. 

•Lediglich 4 Personen sollen sich in der Dusche aufhalten (Anzahl der Duschen). 

Möglichst zeitnahes Duschen nach den Spielen. 

•Nach dem Duschen werden die Kabinen/Duschen durchgelüftet und 

desinfiziert 

•Alternativ können auch Kabinen/Duschen in der Stiebel Eltron Halle benutzt 

werden, wenn dort keine Veranstaltung stattfindet 

 

Benutzung der Toilettenanlage 

•Im Toilettenraum halten sich maximal zwei Personen auf. Dies wird durch 

Hinweisschilder an der Tür gekennzeichnet. 

•Vor den Toiletten werden Abstandsmarkierungen für Warteschlangen 

markiert. 

•In den Toilettenanlagen stehen ausreichend Papierhandtücher und Seife zum 

Waschen zur Verfügung sowie Handdesinfektionsmittel. 

•In den Toilettenräumen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes Pflicht 



 

 

Verkauf an Heimspieltagen 

•Die Verkäufer tragen einen Mund-Nasen-Schutz/Einweghandschuhe und 

achten besonders auf die geltenden Hygienevorschriften 

•Es wird ein Einbahnstraßen System erstellt mit separatem Zu- und Abgang. Es 

werden Abstandsmarkierungen auf dem Boden für die wartenden befestigt. 

•Alles Geschirr (Tassen/Teller/Besteck, etc.) darf nur einmal verwendet 

werden, wird nach der Benutzung separat gelagert und nach der Veranstaltung 

gesäubert (Maschinenwäsche). Ebenso werden alle Geräte 

(Wasserkocher/Kaffeemaschine, etc.) nach der Veranstaltung desinfiziert. 

•Alternativ kann der Verkauf auch in der Stiebel Eltron Halle durchgeführt 

werden, wenn dort keine Veranstaltung stattfindet 

 

  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


